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236/J ' , An fra g g, 

der Ab&,8 , W e :l k h art, G u m p. 1 m a y er, ]' r ü h wir t h und 

Genossen 
\ 

an den Bundesminister für soziale VerWaltung, 

betreffend Entlassung vC;>n Betriebsräten in USIA..~trieben .. 

. -0--

In dem unt~r USIA-Verwaltung stehendun, Wienar Metallwarenbetrieb 

Wp-,agnez ,.und :Biro wurde entgGgen den Bestimmungen d3s auoh für, diese: Ba­

triebe geltenden Betriebgrätegesatzes der ,Betriobsratsobman.'l' L u. 0 a n,ent ... 

lassen. Das Einigungsem t, an das er 12ioh wendoto, hat mit Recht entsohieden, 
daß die Entlassu~ ungese~zliQh ist~ ~rotzdem weigert Sc h 

die Betriebsführung, den ~etriebsr~tsobmann Lucan wieder in Dienst ~ 

'stellen. We~ auch zu erwarten ist, dass, sich der ÖGB als die Barufsver=­

tretungder .urbeiterschaft der Sach'.'!,ann8hmen wird, so fühlen sich die gefer­

tigten J~bge-ordneten dennoch verpflichtet, den Herrn Bundesminister auf die 

'schweren Gef:.!hren drohender sGzialer l{onflikto aufmerksam zu maohun. Dia 

ö~terreichische.<;.rbeit;erßehaft7 gewitzigt durch ä.hnliohe Erscheinungen arn 

:Beginn vergangoner f-l'Schistischer P(.!rloden, ist entschlossen, derartigen 

Terrormethoden und derartigen Verletzungen der KaiHionsfreiheit inÖsters 

,reich von l .. nfang an mit größter Entschiedenheit ~ntgegenzutreteno Eine au.s=­

gedahnt,e Streikbewegung aber wird'e nicht' nur die Gefahr einer Minderung 

der Prod~tion bedeu ten, sond c:rh könnte auch :..mgesicht-w der Sonderstellung 

derttSIA-Verwaltung in Österreich zu politisch~n Konfliktenf~en~ 
" D1e gefertigton Ab'j90rdneti,m richt~n dn.her an den Herrn BUndes=­

minister fiir s')ziale Venutu.ng die nachstehende 

knfrage' 

l~ Ist der Herr Bundesminist8r für soziale Verwaltung bereit, die USI/I.­
Verwaltung ,darauf aufm8rksum zu machen, dass d~s Vorgehen der von ihr 
eingesetzten Betriebsfi.ihrung bi3i Waagner & Biro in V/ien' eine Verletzung 
geltend'erösterreic4i8ch~r R;)chtsbesti.mmung':;ß dc.rstelltund von der ge= 
samten öster;reichisch(;n ·:.rbuiterschs,ft als AnL~riff auf die Koalitions,," 
freiheit empf'unden 'Wi rd? 

2. Ist der Herr Bundesminist(,r für soziab V,~rwaltu.np,' ~J.lenf.:llls bereit, 
die russische BesFltzungsm;1.cht o.ls der U.l;1L ... , .: überg,:30rdnete 
Dienststel:h auf die aus einer .i~USW0itUng des ÄLmfliktes entstehenden 
Möglichkei ton nufmerks:J.I1 zu machen? 
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